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Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Der Reichskanzler Graf Bülow ſiaktete an einemder Deſten Tage von Norderney aus der Stadt Emden und
ihrem Hafen einen Beſuch ab Dem Vernebmen nach wird ert Einweihungsfeier am 7 Aug beiwohnen und ſich dann mit dem
Kaiſer zur Begrüßung des heimkehrenden Grafen Walderfee
anf der Hohenzollern einſchiffen

Zur Heimkehr des Grafen Walderſee räth der
nattonalliberale Hann Cour dem in den letzten Jahren
mehrfach Orlentirungen aus der Famille des Feldmarſchalls
zu theil wurden dringend alle Ueberſchwänglich
kelten zu vermeiden Jnsbeſondere ſollten in offiziellen
Kreiſen Uebertreibungen welche die Spott luſt und
Verkleinerungsſucht herausfordern unterbleiben Nach
der Poſt hat der Kaiſer zur beſonderen Ehrung des Grafen
Walderſee befohlen daß ſich zu ſeinem Empfange das geſammte
Hſſiziercorps des KönigsUlanen Regiments in Hannover unter
Führung des Oberſtlentnants und Flügeladjntanten v Heyden
Kinden das Trompetercorps des Regiments ſowie eine kom
dinirte Schwadron nach Hamburg zu begeben haben

Zum Zolſtarifentwurf
Weitere Poſitionen die unter Gegenüberſtellung der bisherigen

Zollſätze von der Nordd Allg Zta abgedruckt werden zeigen
daß neue Zölle eingeführt werden ſollen für Treſter in
Höhe von 5 für rothen Phosphor in Höhe von 20 für
gelben Phosphor 15 Weinſteinſäure Citronenſäure 8 kohlen
ſaures Ammoniak 5 Kupfervitriol 2 Zinnoxyd 6 Vleizucker
Bleleſſig 1 raffinirter Weinſteln 8 Calciumcarbid 4 Verliner
Blau 10 Zinkoxyd 2 rother Zinnober 25 Erdfarben 0,50
rauchſchwaches Schießpulver 20 anderes Schießpulver 5 aus
geglühte Glühſtrümpfe 120 Caſein 10 verdichtete Gaſe ein
ſchließlich der Stablflaſchen 6 Chloralhydrat 30 reiner Süßholz
ſaft 12 künſtliche Seide ungefärbt wenn ſie ungezwirnt oder
einmal gezwirnt iſt 50 zweimal gezwirnt 200 gebleichte Baum
wolle 4 M

Erhebliche Zollerhöhungen ſind u a noch geplant
gegenüber dem bisherigen antonomen Zolltarif für Dextrin von
j2,50 auf 18 für Arrowroot und Sago von 12,50 auf 45
Büchſenkonſerven von 60 auf 75 Baumwachs 3 auf 15 Kerzen
18 auf 23 Papierdruckfarben 3 auf 15 Tinte 3 auf 5 Aether in
Fäſſern 125 auf 160 in Flaſchen 180 anf 240 Dynamlt Pikrin
ſäure in Hülſen oder Kapſeln 3 auf 5 Feuerwerk aller Art 3
auf 50 Chloroform 20 auf 30 Seidenſpitzenſtoffe und Spitzen
600 auf 800

Die Bieh und Fleiſch zölle finden einigermaßen Gnade
in den Augen der Deulſch Tagesztg ein Zeichen dafür wie
enorm hoch dieſe Zölle gegriffen ſein müſſen wenn das
extreme Agrarierthum ſich befriedigt erklärt Die Deutſche
Tageszig meint man werde zwar im einzelnen vleles aus
zuſetzen und umzugeſtalten haben aber es laſſe ſich doch das
Beſtreben nicht verkennen ernſtlich Abhilfe zu verſuchen

Jn den Hanſeſſtädten haben die regierenden Herren der
Senate und die leitenden Perſönlichkeiten der Rhederei und
Schiffahrt ſich nicht genug thun können in Verſicherungen des
Vertrauens zur Reichsregierung und ihrem weiten BVlick
in handels politiſchen Dingen Der neue Zolltarif bringt dieſen
Kreiſen eine ſchwere Enttäuſchung Das Organ des Hamburger
Senats der Hamb Korr ſchreibt jetzt jeder Elnſichtige müſſe
erkennen daß wir mit fehr trüben Ausſichten einem
Wendepunkt entgegengehen und fährt dann fort

Dieſer Enlwurf wird im deutſchen Volke eine Erregung
hervorrufen wie wir ſie ſicherlich ſeit langem nicht erlebt haben

reuen wir uns daß die Regierung der Oeffentlichkeit endlich
Gelegenheit gegeben hat bei der Behandlung der Fragen die

in das Leben eines jeden auf das klieſſte eingreifen noch
rechtzeitig ſich zu äußern Nun wird es ſich ſehr bald zeigen
wie ſich das deutſche Volk in ſeiner Mehrheit in dieſem
Kampfe ſtellt

Jetzt wenden ſich dieſe Kreiſe alſo an das Volk Wäre es nicht
beſſer geweſen wenn dieſe einflußreichen Herren rechtzeitig
mit größerer Entſchiedenheit ihren Einfluß geltend gemacht
hätten anſtatt ſich durch ſchöne Reden über den Geiſt der
Hanſa in vertrauensſelige Sicherheit einwiegen zu laſſen

Die Großinduſtrie ſoweit ſie auf den Hochſchutzzoll
eingeſchworen iſt ſchickt ſich natürlich an für den neuen Tarif
einzutreten Einer der führenden Herren im Bergban ſchreibt
der Rhein Weſtf Zig er habe gegen die Höhe der Getreide
zölle und Viehzölle nichts einzuwenden und die Großeiſen
induſtrie wird demſelben Vlalte zufolge erhebliche Bedenken
gegen den neuen Zolltarif nicht erheben Auch Herr Krupp
läßt durch ſein Berliner Organ verkünden die Erhöhung der
Zölle auf Lebensmittel insbeſondere auf Getreide ſei nicht über
mäßig Alle dieſe Herren werden ſich allerdings auch nach
Einführung des neuen Tarifes ihr Bulterbrot dick belegen
können Was aber ihre und andere Arbeiter anfangen da
nach fragen ſie nicht Die Kartoffeln bleiben ja zollfrei

Politiſches

Der reichsländiſche Staatsſekretär v Puttkamer war
pom Fürſten Hohenlohe als dieſer den Poſten des Statt
halters der Reichslande unſt dem des Reichskanzlers ver
tauſcht hatte als Nachfolger des Herrn v Boetlicher auserſehen
worden doch vermochte Fürſt Hohenlohe die Berufung v Putt
kamer s nach Berlin nicht dürchzuſeßen Dazu bemerken die
re N die in dieſen Fragen als gut unterrichtet gelten

fen
Jn einem ſpäteren Stadium hat es ſich nach unſerer Kenntniß

um das preußiſche Juſtizminiſterium gehandelt dos
Herr v Puttkamer jedoch mit der Motivirung ablehnte daß
er den preußiſchen Verhältniſſen und namentlich der nen
Juſtizverwallung zu lange entfremdet ſel u dieſem Poſten
ſei eine umfaſſende Perſonalkenntuiß erforderlich die er nicht
beſitze Was das Reichsamt des Jnnern anbelangt ſo können
wir heute mitihellen daß als Fürſt Hohenſohe bald nach

ſeinem Amtsantritt das Bedürfniß nach tüchtigen Männern
mit denen er ſich umgeben könne hatte und dem Fürſten Bismarck
dics milgelhellt wurde letzterer erwiderte Jch wundere mich
daß Hohenlohe ſich nicht den kleinen Puttkamer mitgebracht
bat das iſt doch ein ſehr verſtändiger und brauchbarer Be
amter Dieſes Urthell des Fürſten Bismarck iſt dem Fürſten
Hohenlohe alsbald bekannt geworden

Die gegen die Ernennung des Oberpräſidenten v Köller zum
Stagalsſekrekär in Elſaß Lothringen geplante varlamentariſche
Aktion iſt übrigens im Sande verlaufen Beide in Betracht
kommenden Faktoren der Landesausſchuß und die elſaß lothringi
ſchen Mitglieder des RNeichstags haben verſagt Jn den Kreiſen
der Landesausſchuß Mitglieder ſcheint man ſich mit einer
Sympathie Adreſſe für den ſcheidenden Chef des reichsländiſchen
Miniſteriums begnügen zu wollen und erachtet ein Eingreifen
in die Köllerfrage für unzuläſſig Auch bei der am Sonnabend
in Straßburg abgehaltenen vertraulichen Beſprechung elſaß
lolhringiſcher Reichstagsabgeordneter war man einſtimmig der
Meinung daß eine Stellungnahme zur Köllerfrage außerhalb
der Zuſtändigkelt der Reichstagsabgeordneten liege da die Er
nennung eines Staatsſekretärs ausſchließliches Recht der Krone
ſei Falls in der Angelegenheit elwas geſchehen ſolle ſei dies
Sache des Landesausſchuſſes Das Verhalten der parlamentari
ſchen Vertreter Elſaß Lothringens erinnert an die bekannte Ge
ſchlichte von jenem ſpaniſchen Höſling der den brennenden König
nicht zu berühren wagte weil dies nach der Hofetiquette einem
anderen zukomme

Volkswirthſchaftliches
Die deutſche Ein und Ausfuhr iſt ihrem Werthe

nach im erſten Halbjahr 1901 geringer geweſen als im
gleichen Zeitraum des Vorjahres die Einfuhr mit 2884,5 Millionen
um 106,7 Milllonen die Ausfuhr mit 2253,2 Millionen um
73 Millionen Mark Die Einfuhr war dagegen mit 20,768,497 t
um 518,101 t größer die Ausfuhr mit 15,048,869 t um 818,119 t
geringer als im gleichen Zeitraum des Vorjahres Jm Juni
allein war die Einfuhr mit 4,064,770 t um 25,890 t geringer und
die Ausfuhr mit 2,712,854 t um 112,267 t größer als im Juni
1900 Unter den Zolltarifnummern mit geringerer Einfuhr ragen
hervor Kohlen mit einem Ausfall von 196,679 welche Menge
nahezu achtmal ſo groß iſt als die Abnahmerder Geſammtein
fuhr Eiſen 52,579 Holz 33,453 und Jnſtrumente Maſchinen
14,342 Mehr ais die geſammte Ausfuhrzunahme

ausmacht hatdie Kohlenausfuhr zugenommen 128,686
A Die Nordd Allg Ztg gab am 28 d M in einer nach

den amtlichen Berechnungen des neueſten Statiſtiſchen Jahr
buchs des Deutſchen Reichs zufammeungeſtellten Ueberſicht über
den Verbrauch an Nahrungs und Genußmitteln in
Deutſchland ihrer Genugthunng darüber Ausdruck daß die
Konſumtionsfähigkelt der Bevölkerung ſich unverkennbar in auf
ſteigender Linie bewege Bezüglich des Fleiſchkonſums z V
konſtatirte das offiziöſe Blatt daß die ſehr ſorgfältigen durch
die Erhebung einer Schlachtſleuer erleichterten Schätzungen des
Königreichs Sachſen eine ſehr erfreuliche Steigerung des
Fleiſchverbrauchs der Bevölkerung im letzten Jahrzehnt ergeben
haben Und zum Schluß reſümirte ſich das Organ der Reichs
regierung dahin Das Ergebniß der Verbrauchsberechnung iſt im
allgemeinen ſehr erfreulich Es iſt unzweifelhaft daß die
große Maſſe der Bevölkerung ſich beſſer nährt und kleldet
als vor 10 oder gar 30 Jahren Alſo die Nordd Allg Ztig
am 28 d M Am Tage vorher war der Zolltarif veröffentlicht
worden und die Reichsregierung halte vor allen Augen enthüllt
welche ungeheuerlichen Zollſätze gerade für die wichtigſten und
unentbehrlichſten Nahrungsmittel wenn ſich kein erheblicher
Widerſpruch in der Bevölkerung dagegen geltend machen würde

mit ihrer Zuſtimmung in den Zolltarif aufgenommen
werden würden Die in Ausſicht genommenen Viehzölle wie
dle Zollerhöhungen auf Fleiſch Speck und Wurſt gehen zum
Theil bis über das Doppelte und Dreifache der bisherigen Zoll
ſälze hinaus Daß derartige Zollſätze eine exorbitante Steigerung
der Fleiſchpreiſe und damit einen ganz erheblichen Rückgang des
Fleiſchkonſums der arbeitenden Klaſſen der Bevölkerung zur Folge
haben müſſen wird wohl auch die Nordd Allg Ztg nicht in
Abrede ſtellen können Wir fragen alſo wie konnte die Re
gierung die nach den obigen Worten ihres offiziöſen Organs
die beſſere Ernährung der Arbeiter ſelbſt als eine erfreuliche
Thatſache konſtatirte es verantworten Zollſätze den geſetzgebenden
Körperſchaften zu empfehlen die die Lebenshaltung der arbeitenden
Klaſſen mit einem Schlage wieder auf das Tieſſte herabdrücken
müſſen Falls das offiziöſe Organ einer Beantworlung dieſer
unbequemen Frage aus dem Wege gehen ſollte dürfte ſich an
anderer Slelle wohl noch Gelegenheit finden der tiefgründigen
ſozialpolitiſchen Weisheit unſerer Reichsregierung die richtige
Beleuchtung zu geben

Zu der geſtrigen Mittheillnng daß die Kohlen billiger
würden wird heute von berufener Seite bemerkt daß die
Jnduſtrlekohlen lächſiſche Stein und böhmiſche Braunkohlen
die von den Werken am meiſten geſteigert worden waren
berelts ſeit einiger Zeit wieder billiger geworden ſind und die
ſchleſiſchen und weſtfäliſchen Kohlen wahrſcheinlich vom April
nächſten Jahres ab bis wohin die Syndikatsverträge über dle
Preiſe noch laufen billiger werden dürſten Dagegen hal der
Abſatz der Hausbrandkohlen mit dem ſchwächeren Gange
der Jnduſtrie leider nichts gemein und iſt ein Herabgehen
der Preiſe für Hausbrandkohlen deshalh nicht zu erwarten
wöchſtens dürſten die Winkerpreiſe ſtatt am 1 Auguſt erſt im
September oder ab 1 Oktober eintreten Für deutſche Braun
kohlen hat der Abſatz kaum nachgelaſſen und für Meuſelwitzer
Kohlen iſt er wie aus allen Statlſtiken zu erſehen ſogar noch
beträchtlich höher geworden ſo doß die Kohlen die verhältniß
mäßig am wenigſten geſtiegen auch zuletzt und nur wenig im
Preife fallen werden

Kirche und Schule
Zu der Mitthellung daß der ächſiſche Kultusminiſter

eine Verordnung erlaſſen wonach vom 1 Oktober an die mit
einem Neifgrgrit von einem deutſchen Re al S naſinm
t Abiturienten zum mediziniſchen Studium an
der Univerſilät Leipzig zuzulaſſen ſelen ſchreibt die Kreuzztg

Es iſt hier kund da aufgefallen daß eine ähnliche Verordnungnicht auch bereits ſeitens des preußiſchen du einiger
exfolgt iſt Demgegenüber muß hervorgehoben werden daßRealgynmaſial Abitnrienten die ſich dem Ekid lin der Medizin
zu widmen beabſichtigen nach den preußiſchen Jmmatrikulatſons

leere al Aliereghhe l den mediziniſchen
i r preußiſchen Univerſitäten zugelaſſen tbeſondere Verordnung ſich alſo erübrigt Zuneia ſten werven ehe

Der Skraßburger Weihbiſchof Dr Marb ach veröffentlieine Erklärung daß er weder früher I Seißte n
ſet eine Verſetzung als Weihbiſchof nach Mehz anzunehmen
noch jetzt geſonnen lei Weihbiſchof in Metz zu werden Die
Straßburger Poſt eröllckt in dieſer Erklärnng die Nachricht
l Weihbiſchof Dr Marbach in den Ruheſtand ireten

Parlamentariſches
Zum agrarkonſerbativen Ausfalle der iHevdetrug ſchreibt die Frei e Wahl in Memel
Die Wahl Matſchulls mußte ſchon nach dem Ergebnlß derHauptwahl als ziemlich ſicher gelten da ihm nur dent 400

Stimmen an der abſoluten Mehrheit fehlten und die diesmat
vereinigten Konſervativen und Lithauer die im Jahre 1898
im erſten Wahlgang zuſammen 9061 Stimmen aufgebracht
hatten mehr als die Sozialdemokraten über Reſerven ver
fügten Da erfahrungsgemäß die Sozialdemokraten bereits
bei der Hauptwahl alle verfügbaren Stimmen heranbolen ſo
dürfte der Zuwachs um 2000 Stimmen den der ſozialdemokra
tiſche Kandidat in der Stichwahl am Sonnabend erhalten
hat in der Hauptſache aus dem freiſinnigen Lager ſtammen

Nicht ganz im Einklange dazu ſteht die Erklärung der Voſſ
Zig daß ſich auch freiſinnige Wähler für Maiſchull an
haben müſſen wie das die geh ſchon geſtern als ſehr
bedanerlichen Umſtand hervorhob Das Blatt fährt dann fort

Es iſt alſo genau ſo gekommen wie wir es uns nach unſerer
Kenntniß der Sachlage gedacht haben Sofort nach der erſten
Wahl haben wir darauf hingewiefen daß der freiſinnige Groß
grundbeſitz in dem ſozialdemokratiſchen Kandidaten ſchwerlich
das kleinere Uebel erblicken werde Ob die Memeler Kauf
mannſchaft ſich durch den Miniſter Möller hat beein
fluſſen laſſen iſt vielleicht aus dem Wahlergebniß der Stadt
Memel erſichtlich Sollte es der Fall ſein ſo wird die
h Weler Stichwahl ſicherlich noch ein Nachſpiel im Reichstage

n

Jn der Stadt Memel mit ihren Voroxken wurden am
19 Jull 3981 freiſinnige und ſozialdemokratiſche Stimmen ab
gegeben auf den konſervativeggraxiſchlithaniſchen Kandidaten
entfielen 197 Stimmen Jn der Stichwahl verminderten ſich
die antkagrariſchen Stimmen um 388 die für Matſchull aber
erhöhten ſich nach der Königsb Hartg Zig um 188Slimmen

Jedenfalls dürfte ein Abſchlußurtheil hierüber wie über das
geſammte Wahlergebniß vom 27 Juli nicht eher möglich ſein
als bis noch genauere Zahlenangaben über die Bewegung und
Verſchiebung des Stimmenverhältniſſes vorliegen erſcheint es
doch vorläufig ſogar zweifelhaft ob eine andere Parole des
liberalen Wablvorſtands als die vielfach angefochtene ein anderes
Ergebniß gezeitigt hätte

Für die Stichwahl im Kreiſe Duisburg Mülheim
Ruhrort die am Freitag dieſer Woche ſtattfindet haben
die Sozialdemokraten noch keine endgiltige Entſcheidung getroffen
Während einzelne ſozialdemokrafiſche Organe für Stimm
enthaltung eintreten macht der Vorwärts darauf aufmerkſam
daß der Hamburger Parteitag 1897 über die Stichwahltaktitk
verſchiedene Grundſätze aufgeſtellt hat Darnach tritt die Partei
für den Kandidaten ein der ſich verpflichtet im Reichstag ein
zutreten Gegen die Einführung neuer oder die Erhöhung be
ſtehender indirekter Stenern und Zölle auf nothwendige Lebeus
oder Genußmittel Bier Tabak Ein weiterer Grundſatz
lantet Kommt kein Kandidat in Frage der ſich auf dieſe
Forderungen verpflichtet ſo iſt ſtrikte Stimmenthaltung zu
proklamiren Der Vorw bemerkt hierzu Die Herren
Beumer und Rintkelen haben alſo Gelegenheit auf dieſe klar ge
ſtellten Fragen eine ebenſo klare Antwort zu geben

Parteinachrichten

Auch den Lithauexn kommt der Appetit mit dem Eſſen
jetzt wollen ſie auch im Landtage vertreten ſein Aus Tilfit
läßt ſich die Voſſ Ztg unterm 27 Juli melden

Heute wurde von einer lithaulſchen Verſammlung an Stelle
des verſtorbenen Abgeordneten Koſſack der lithauiſche Beſitzer
Sannus in Rokelten als Landtagskandidat für den Wahl
kreis Tilſit Niedernug einſtimmig aufgeſtellt

Ob die Konſervativen in Tülſit ſich beeilen werden die lithaniſche
Kandibalux wie in Memel Heydekrug zu der ihrigen zu machen
Dieſe Frage beantwortet das Blatt wie folgt Jn Tilſit haben
ſie das Wahlſchwert in Händen und deswegen müſſen dle
Lithauer ſicherlich bören müſſen Hier Bruder Lilhauer iſt s
ganz was anderes Wir glauben dlieſe Anſicht wird die
richtige bleiben

Die ſtarke Unzufriedenheit der katholiſchen Ar
beiter mit der Centrumspolltik müß die Köln Volksztg
jetzt ſelbſt zugeben Was die Sozialdemokraten anbetrifft, ſo
ſchreibt ſie zu dem Ergebniß der Mülheimer Wabl ſo können
wir nur beſtätigen daß ſich der größere Theil ihres bedeutenden
Zuwachſes aus ſolchen Wählern zuſammenſetzt die aus Unzu
friedenheit ſozialdemokratiſch wählen um ihrer Mißſtimmung
über die wirthſchaftliche Lage Anddruck zu verleihen Leider
ſind ſehr viele katholiſche Wähler darunter Mehr als einmal
haben wir in dieſen Tagen aus dem Munde ſolcher Lente das
Wort gehört Zuerſt wählen wir den Sozlaldemokraten in der
Stichwahl aber den Cenkrumsmann Das klingt kaum glaublich
iſt aber leider wahr Es giebt Bezirke in denen die Hälſte der
laut den Liſten von Katholiken abgegebenen Stimmen nicht auf
den Centrumskandidaten lanteten Das Centrum mag hieraus
erſehen wie ſein Verhalten zu der Frage der Zollerhöhung vou
der großen Maſſe ſeiner induſtriellen Wähler r dar

Welche wuchtige Waffe die geplaute Getre zollerbdö 53 Sozia demo ratie in die Hand glebt
verhehlt ſich die Köln Vollsig glelchfaür hicht indem ſie
auch unter dieſem Geſichtspunkte die W arehne der waial
demokratiſchen Stimmen im Wahlkreiſe Mäl ein Duie burg de
trachtet und dazu bemerkt

Die Verhältniſſe unter denen ſich die Wahl vollzog waren



Berger

der Sozioldemokralle ungemein günſtig Der Rückgang der
wirthſchaftlichen Verhältniſſe der ſich namentlich in einem
hoch induſtriellen Wahlkreiſe geltend macht vermehrt die Zahl
der Unzufriedenen ans welchen die Sozlaldemokratle ſtets ihre
Millänfer rekrutirt Jn ſolchen Zeiten iſt dann auch ein
Schlagwort wie das des Brotwuüuchers beſonders wirk
ſam Die ſozialdemokratiſche Agitation konnte mit demſelbenſowohl dem Cenitumstand dalen als dem nationalliberalen

Kandidaten gegenüber arbeiten da beide ſich zu einer ge
wäßigt ſchutzzöllneriſchen Richlung bekannt haben

Das Centrum kann ſich jetzt nachdem die Zollerhöhungen in
ihrem vollen hen authentiſch bekannt geworden ſind in
feinen induſtriellen Wahlkreiſen wohl noch auf ganz andere
Ueberraſchungen gefaßt machen

Heer und Flotte
Auf eine beträchtliche Steigerung der Heeres

ausgaben infolge der Erhöhnng der Agrarzölle macht
die Weſer Ztg aufmerkſam Ganz enorme Summen wird
falls die Zölle wider Erwarken durchgehen ſollten die Militär
verwaltung an Mehrkoſten für den Unterhalt des
Heceres nicht nur der Mannſchaften ſondern auch der
zahlreichen Pferde der Kavallerie und der Artillerie zu ver
ausgaben haben Gerade an Brotgetrelde Hafer und Fleiſch
haben die Proviantämter außerordentlich große Mengen zu be
ſchaffen Ein Mehrpreis von 15 M für jede Tonne Roggen
20 M für jede Tonne Weizen und 22 M für jede Tonne
Hafer wird neben den bedeutenden Mehrausgaben für Fleiſch
das Budget der Heeresverwaltung ganz außerordentlich an
ſchwellen Das Plus heimſen ohne irgendwelche Gegenleiſtung
die Großgrundbeſitzer ein denen zu Liebe die höheren Zölle ein
geſührt werden und die natürlich auch in erſter Linie von der
Vorſchrift profillren daß die Proviantämter nach Möglichkeit
ihren Bedarf aus der einheimiſchen Produkklon zu decken haben
Und wer bezahlt das Mehrerforderniß der Heeresverwallung ſür
Nahrungsmittel Natürlichdie Geſammtheit der Steuer
zahler

Die zunächſt verfuchswelſe angeordnete Einberufung der
Rekruten und Freiwilligen unmittelbar zu ihren
Truppentheilen ohne Sammlung bei den Bezirkskommandos
iſt nun endgiltig angeordnet Die Abfindung der Rekruten e
für den Marſch vom Aufenthaltsort zum Geſtellungsort erfolgt
durch die Gemeindebehörden oder Stenerempfänger in Fällen
wo der Aufenthallsort und der Sitz des Bezirlskommandos zu
ſammenfallen durch dieſes Soweit die Benutzung von Eiſen
bahnverbindungen in Frage kommt löſen die Rekruten auf Grund
des Geſtellungsbefehls Militärfahrkarten gegen ſofortige Bezah
lung Um Ueberfüllung der Eiſenbahnen zu vermeiden ſoll die
Einberuſung der Rekruten auf mehrere Tage möglichſt gleich
mäßig von den Truppentheilen vertheilt werden Allen nicht auſ
Sonderzüge verwieſenen Rekruten c iſt die Wahl des zu be
nutzenden Zuges freigeſtellt Geſlellungen nach 10 Uhr abends
ſind zu vermeiden

Jn Kiel wurde der Oberlentnant zur See Butterlin
am Sonnabend nach dreilägiger Verhandlung wegen militäriſcher
Unterſchlagung zu 1 Jahr Gefängniß wobon 5 Monate
durch die Unterſuchungshaſft verbüßt ſind und Entfernung
aus der Marine verurtheilt Er hat gegen dieſes Urtheil
Berufung eingelegt

Wegen Gehorſamsverweigerung gegenüber dem
qauſſichtſührenden Offizier wurden der Oſtd Vollsztg zufolge
vom Kriegsgericht in Jnſterburg die Mugsketiere Mey und
Dietz vom Jnf Reg Nr 59 in Goldap zu 2 Monaten 14 Tagen
bezw 2 Monaten Gefängniß verurtheiit

S M S Jaguar Kommandant Korvetten Kapitän
er iſt am 26 Juli in Yokohama eingetroffen und

beabſichtigt am J Auguſt nach Hakodate in See zu gehen
S M S Fürſt Bismarck Kommandant Kapitän z SGraf v Moltke mit dem Chef des Kreuzergeſchwaders Sicr

admiral Bendemann an Bord und S M Torpedobvot
S 91 Kommandant Oberleutnant z S Püllen ſowie S MTorpedoboot S8 92 Kommandant Kapitänlentnant Pfund

heller ſind am 27 Juli in Kobe eingetroffen und am 28 Juli
nach Yokohama in See gegangen S M S GeierKommandant Korvetten Kapitän Vauer iſt am 27 Juli in
Kobe eingetroffen

S M SS Jrene Kommandant Fregatten Kapitän
Gildemeiſter und Gefion ſtellvertretender Kommandant
Kapitänlentnant Weniger ſind am 29 Juli von Colombo
nach den Seychellen in See gegangen

Der Dampfer Rhein mit den abgelöſten Beſatzungen
der Schiffe in Oſtaſien Transportführer Kapitänleutnant
Huß iſt am 29 Jnli in Port Said angekommen und hat an
demſelben Tage die Heimreiſe fortgeſetzt Der Dampfer
Sachſen lief am 28 Juli Genug an und ging am 29 Juli

3 Der Dampfer Wittekind paſſirte am 29 Juli
iez

Kolonigles
Ueber die Verhältniſſe in Kiautſchou veröffenllicht die

Köln Volksztg einen aus Tſingtau vom 11 Juni dalrten
Brief wonach innerhalb der erſten 5 Monate dieſes Jahres für
Landverkänfe in Tſingtgu 250,000 M eingenommen wurden
Die Eiſenbahn geht jetzt täglich zwiſchen Tſinglan und
Kiautſchon hin und her 80 km Entfernung in ungefähr vier
Stunden von Kiautſchou bis Kanmi fahren täglich ſchon Arbeits
züge Das Hinterland der Kolonie d h die Provinz
Schantung erfreut ſich nach wie vor einer ruhigen friedlichen
Lage Der Vlcekönig Ynanfchlkai will außer einer Militärſchule
eine große auf moderner Grundlage angelegte Schule in Tſinanfu
errichten in der die Blüthe der chineſiſchen Jugend Schantungs
zu Kulturträgern für ihre Landsleute ausgebildet werden Er
lud den Amerikaner Hayes bisher Leiter der amerikaniſchen
Miſſionsſchule von Tengtſchoufn ein bei der Errichtung der
Schule behilflich zu ſein Außerdem beabſichtigt Yuan eine
Tageszeitung in Tſinanfn erſcheinen zu laſſen

Proteſte gegen die Brolbertheuerung
Der Gemeinderath von Gera hatte beſchloſſen daß

das ſürſtliche Miniſterium gebeten werden ſollte den Bundes
rathsvertreter anzuweiſen im Bundesraih gegen die Er
höhnng der Getreidezölle zu ſtimmen Das fſürſiliche
Miniſterium hat es abgelehnt der Sache näher zu treten weil
dieſe Zollangelegenheit keine Gemeindeangelegenheit ſei
Der Gemeinderath gedenkt nun an den Reichstag direkt eine
entſprechende Proteſipetition gegen die Zollerhöhnng zu richten

Die Sonneberger Handels und Gewerbekammer
wendet ſich in einer Eingabe an das Meiningiſche Stagats
miniſterium gegen Erhöhung der Zölle guf Ge
treide und erſucht das Miniſterinm für langfriſtige
Handelsverträge einzutreten Sie legt dar daß im Herzog
thum von den landwirthſchaſtlichen Betrieben 61,9 Proz weniger
als 2 ha umfaſſen 35,8 Proz 2 bis 20 ha Erſtere ſelten auf
den Zukauf von Getreide angewieſen Letztere könnten höchſtens
den eigenen Bedarf decken Jm Herzogthum betrage die land
wirthſchaftliche Bevölkerung mit 29 Proz unr die Hälſte der
von Jnduſtrie und Handel lebenden Die geſammte Induſtrie
des Herzogthums ſchaffe Werthe von jährlich 60 70 Mill Mart

ten die Sönneberger Spielwaareninduſtrie 27 bie
t rn Mark wovon höchſtens für 5 Millionen dema Markt zugeführt würden Jnduſtrie und Handel ſeien
d dal er eigentliche Lehensnerv der meiningiſchen Vevölkerung

ur eine ganz kleine Zahl landwirihſchaftlicher Betriebe des

Bis würde von einer Zollerhöhung Vortlheil haben
ieſer kleinen Zahl ſtehen die mehr als 100,000 von induſtriellem

Erwerb lebenden Perſonen des See gegenüber welche
unter einer Vertheuernng der Lebensmittel ſchwer zu leiden
haben würden und ganze Jnduſtriezweige die ihren mühſam
erkämpften Platz am Weltmarkt ernſtlich geſährdet ſehen

Der Gewerbeverein des Plauenſchen Grundes zu
Denben bef Dresden nahm dieſer T einſtimmig eine
Reſolution gegen die Erhöhung der Vetreidezölle an
das iſt um ſo bemerkenswerlher als ſeine Mitglieder zumeiſt
der konſer vativen Partei angehören Jn der Erörterung
ſchloſſen ſich der Vorſitzende des konſervativen Wahlausſchuſſes
und der konſervative Vorſtand des Verbands der evangeliſchen
Arbeitervereine im Plauenſchen Grunde den Ansführungen des
Referenten vollinhaltlich an und empfahlen eine geharniſchte
Erklärung die auch den beiden Abgeordneten des Kreiſes zur
Kenntnißnahme zugehen ſoll

Ausland
Jtnlien

Francesco Crispi liegt im Sterben ſein Ableben wird
ſtündllch erwartet Der Kranke regt ſich nicht mehr ſo beſagt
das letzte Vulletin ſeine Augenlider ſind geſchloſſen er ſchläft
langſam hinüber

Nußſtlaud
2000 Tunguſen fielen plötzlich die Koslow ſche Expedition

in Tibet an Dieſe vertheidigte ſich ſehr tapfer und tödtete
viele der Angreifer doch verlor auch die Expedition 8 Todte
Dieſer Ueberfall iſt für die gerade jetzt in Petersburg weilende
tibetaniſche Geſandtſchaft natürlich ein ſehr peinliches Ereigniß
beweiſt er doch welche Werthloſigkeit den Freundſchaſtsbethene
rungen der Tibetaner innewohnt

Provinzialnachrichten
Merſeburg 29 Jnll Die hieſigen Kanalarbeiter

hiellen am Freitag Abend in der Funkenburg eine Beſprechung
über den kürzlich ausgebrochenen Streik ab Es wurde be
ſchloſſen an den Magiſtrat ein Schreiben zu richten in welchem
die Vermitllung deſſelben angerufen wird zur Erlangung eines
allgemeinen Stundenlohnes von 31 oder 32 PPf und zur Wieder
einſtellung der ausgeſperrten ſieben Kanalarbeiter

g Raßnitz b Gröbers 29 Jull Unglücksfall Der von
hier gebürtige Geſchirrführer Wieſemann hatte das Unglück
ſich auf der Straße nach Gröbers mit feinem Geſchirr zu über
ſahren Der Bedanernswerkhe erlitt zwar erhebliche ſchmerz
haſte Quetſchungen doch ſoll für ſein Leben keine Gefahr
beſtehen

k Rieſtedt 30 Juli Selbſtmord Am Monkag morgen
war hier die 44jährige Frau Bertha Moritz mit ihrem Manne
in Streit gerathen Das nahm ſich die Frau ſo zu Herzen daß
ſie fortging und ſich vor einen Kaſſeler Perſonenzug warf Die
Frau wurde über beide Beine gefahren ſo daß die Unterſchenkel
zermalmt wurden Nach Anlegung von Nothverbänden wurde
die Lebensmüde nach Halle in die Klinik gebracht woſelbſt ſie
bald nach ihrer Einlieferung an den Folgen des Blutverluſtes
verſtarb

Nanmburg 29 Jul Heimgekehrte Chinakrieger
Unglücksfall Am Sonnabend traf eine Anzahl jener

Freiwilligen die voriges Jahr von unſerer Artillerie ſich
zur Theilnahme an dem Zuge nach China gemeldet hatten
wieder hier bei ihrem Truppentheile ein Der Ziegeldecker
Kurt Kämmerer verunglückte in Wilsdorf ein neues Seil
an dem hängend er arbeitete riß er ſprang ab fiel und brach
den rechten Arm

K Wansleben 30 Juli Schlimmer Sturz Während
am Montag der s5jährige Sohn Otto des Arbeiters Bormann
aus dem Fenſter der im zweiten Stockwerk eines Hauſes ge
legenen elterlichen Wohnung herausſah verlor er plötzlich das
Gleichgewicht und ſtürzte auf die Straße hinab Der Knabe
trug erhebliche Verletzungen am Kopſe ſowie an einem Arme
davon und mußte nach Halle in die Klinik gebracht werden

Förderſtedt 29 Juli Ueberfall Jn unmittelbarer
Nähe unſeres Ortes wurde abends eine Frau von einem Manne
angeſallen und gewürgt wobei ihr der Mund zugehalten wurde
um ſie am Schreien zu verhindern Jnfolge des heftigen
Widerſtandes der Frau und der Hilferufe mußte der Attentäter
von der Ausführung ſeines Vorhabens abſehen und verſchwand
in der Dunkelheit als ſich Perſonen näherten welche auf die
Hilferufe herbeigeeilt waren Trotz elfrigen Suchens konnte der
Attentäter nicht gefunden werden

Thale 29 Juli Wetterſchäden Nenes Etabliſſe
ment Die während der letzten Tage gefallenen gewal
tigen Regenmaſſen haben beſonders die zu Thal führenden Fuß
wege im Harze arg beſchädigt und ſind dieſe infolgedeſſen ſtellen
weiſe ſchlecht zu paſſiren Den Verſchönerungs und Harzllub
zweigvereinen werden durch die erforderliche gründliche Beſſerung
nicht unerhebliche Koſten erwachſen Wie verlauntet geht man
hier mit der Abſicht um in der Nähe der Walpurgishalle ein
größeres Reſtaurant zu erbauen Grund und Voden in
deren Nähe ſind Eigenthum der Gemeinde Thale

Venneckenftein 29 Juli Von der Harzquerbahn,
Wie die Nordh Zig erfährt iſt der NordhauſenWerniger oder
Eiſenbahngeſellſchaft zu Nordhanſen von der höheren Anſſichts
behörde aufgegeben worden an der Bahnſtrecke Nordhauſen
Wernigerode im Jntereſſe der Aufrechterhaltung des Betriebes
während der Wintermonate weitere Schneezäune als
bisher aufzuſtellen Auch unſere Benneckenſteiner Ge
markung wird von dieſer Maßnahme erheblich betroffen Am
Hirteberge in den Lehmkuhlen im Kühlingsbade und am Lilien
kopfe iſt das zu der neuen Anlage nothwendige und von der
Geſellſchaft zu erwerbende Terrain bereits durch Pfähle markirt
worden Zum freihändigen Ankauf des nöthigen Terrains ſind
die betreffenden 29 hieſigen Grundſtücksbeſitzer ſeitens der
Grunderwerbskommiſſion der Babhngeſellſchaft auf Freitag den
2 Auguſt d vormittags 10 bezw 11 Uhr zum Termin anf
das Ralhhaus geladen Die Geſellſchaft hat bekanntlich gegen
die hleſige Stadtgemeinde auf freie Hergabe des erforderlichen
Schneezaungeländes klagen müſſen da der Magiſtrat und unſere
Stadtväter die unentgeltliche Hergabe ablehnten weil dann ſicher
der ganze Vahnkörper in unſerem jedem Winterwetter ſchutzlos
preisgegebenen kahlen Hochplateauterrain mit Schneezäunen ein
gefriedigt worden wäre d h auf die etwa 5 km lange Strecke
durch unſere Flur hätte die Stadt dann eventuell auf beiden
Seiten des Gleiſes einen 6 m breiten Streifen Landes von den
Grundbeſitzern erwerben müſſen eine Forderung die der Stadt
große finanzielle Opfer auferlegt hälte und die wenn ſie auf
Grund dex beſtehenden Verträge und rechtlich nicht anfechtbar
geweſen wäre auch für die anderen adjacirenden Geineinden
unabſehbare Konſequenzen gezeitigt hätte Die Geſellſchaft iſt
bekanntlich vom Oberlandesgericht zu Naumburg vor einigen
Monaten mit ihren bezüglichen Anſprüchen an die Stadt ab
gewieſen worden

Stadtſulza 29 Juli Feuer Jn der Nacht zum Sonntag
extönte plöplich Fenerlärm Es brannte im Hauſe des Fleiſchers
Meißner in dern Duxch ſofortiges Elngreiſen wurde

a er ohne bedenkenden Schaden auf ſelnen Herd be
chränkt

Beruburg 29 Juli Lehrerinnenheim Errichtung e es Denkmal c Einem Geſuch der Lehrerinnen
dex Ortsgruppe Bernburg um Ueberlaſſung eines Bauplatzes fürdie Errichtung eines Ichrerinnendeims und Feierabendhanſes

für anhaltiſche Lehrerinnen ſteht der CGemeinderath ſympathiſch

egenüber und hat die Angelegenheit einer aus 5ſedenden Kommiſſion zur Vorberglbung

Anregung eines Milglledes des Gemeinderathes ſoll dem ver
ſtorbenen Oberbürgermelſler Pietſcher der ſich um unſer
F große Verdlenſle erworben hat ein Denkmal erricht
werden

r Vom Jnſelsberg 29 Jul Jnſelsbergfeſtallen Bergfeſten die von Vereinen der deutſchen Luthe

ins Leben gerufen werden nimmt das Jnſelsbergſeſt nächſt demFeldbergfeſt wohl die bedeuntendſte Stelle ein Bin 8 mal
wird der Jnſelsberg in Thüringen am nächſten Sonntag den
4 Auguſt zum Schauplatz eines friedlichen Wettſtreits werden
Geturnt wird Weilſpriugen Stabhochſpringen Steinſtoßen
Gewichtheben mit beiden Händen 75 Pfund Hanleh gewerihet
wird ſtreng nach den Regeln der deutſchen Turnerſchaft Es ſei
hier darauf hingewieſen daß die Anmeldungen zum Feſte umn
ehend erfolgen müſſen Wiederholt hat Halle mit ſchönen

Erfolgen an dieſem Bergfeſt theilgenommen hoffentlich gelingt
es auch diesmal wieder halleſchen Turnern den Siegerkravz
in edlem Wettſtreit zu erringen

Zerbſt 29 Jul Das 13 Anhaltiſche Muſikfeft
das am 4 und 5 Mal bler abgebalten wurde hat mit einem er
heblichen Defizit abgeſchloſſen nfolgedeſſen hat der Zuſchuß
der Stadt Zerbſt in Höhe von 300 M in Anſpruch genommen
werden müſſen auch ſind ſeitens der Muſikfeſtkaſſe noch
559,22 M zugeſchoſſen worden Dieſes Defizit iſt auf die da
malige plötzliche Erkrankung des Herzogs zurückzuführen wo
durch das plalle Land ſich vom Feſte zum großen Theile
fernhielt

Benterſitz 29 Juli Unglücksfall Auf der im Bau
begriffenen Brannkohkengrube Hanſa bei Tröbitz war der
17jährige Arbeiter Magulski als Bremſer auf den miltels
Lokomotive gezogenen ErbwagenTransportzuge bet den Aus
ſchachtungsarbeiten beſchäſtigt Hierbei wurde M überfahren
und erlitt ſo ſchwere Verletzungen daß er kurz darauf ſtarb

Jeng 29 Juli Eine häßliche That hat eine leider
noch nicht ermiltelte Perſon auf dem Windknollen verübt
Dort war bekanntlich ein Panoramatiſch ermittelt worden
zur Freude aller Beſucher des Landgrafen die von dort aus das
Schlachtfeld beſuchen wollten Dieſe werthvolle Einrichtung hat
jetzt ein UVebelthäter durch Zertrümmerung der fingerdicken
Glasſcheibe vernichtet

Braunſchweig 29 Jul Verhafteter Einbrecher
Am Freitag abend zwiſchen 8 und 10 Uhr iſt in dem Comptoir
eines Großkanfhanſes an der Schützenſtraße ein Einbruch verübt
worden wobei aus einem gewaltſam geöffneten Pulte die
Summe von 365 M geſtohlen wurde Der Dieb hatte ſich in
das Haus abends einſchließen laſſen gleich nach 10 Uhr abends
wurde von Vorübergehenden und Nachbarn geſehen wie ein
junger Mann vom Dache des Hauſes aus die auf demſelben an
gebrachte Feuerleiter herabſtleg Von Beamten der Kriminal
abtheilung iſt feſtgeſtellt worden daß der Kaufmann Böckmann
ſeit Jahren in dem beſtohlenen Geſchäſte thätig den Einbruch
auf die vorbezeichnete Art ausgeführt hat Bei ſeiner bereits er
folgten Verhaftung haben ſich noch 296 M vorgefunden die von
dem Diebſtahl herrühren Der Dieb iſt geſtändig

Aus dem öſtlichen Vogtlande 29 Juli Preißelbeer
ernte Wenn man jetzt unſere Waldungen durchſtreift ſieht
man die der Reife entgegengehenden Preißelbeeren in Hülle und
Fülle Es iſt eine wahre Augenweide die maſſenhaften röthlich
glänzenden Träubchen zu bewundern Man darf wohl be
hanplen daß elne ſo erlragrelche Preißelbeerernte wie in dieſem
Jahre ſeit langen Jahren nicht eingetreten iſt Die Behörden

werden hoffentlich das frühzeitige Herabreißen halbreifer Preißel
beeren rechtzeitig verbleten

Aus Sachſen und Thüringen Jn Jeng verſtarb im 70
Lebensjahre Oberſt a D Pierer nachdem ihm erſt vor kurzem
ſein Bruder der bekannte Verlagsbuchhändler Pierer in Alten
burg im Tode vorangegangen war Vom Tode plötzlich erellt
wurde am Sonntag in Weimar der von Meiningen aus zum
Beſuche dorthin gereiſte Geheime Finanzrath Dreißacker
Direktor der Deutſchen Hypothekenbank Die goldene Hochzeit
feierte das Weichenſteller Stein ſche Ehepaar in Witten
berg Sein 2sjähriges Arbeitsjublläum in der Blanke ſcheu
Maſchinenfabrik in Merſeburg felerte der Metalldreber
A Otto dem Jubilar wurde ein Sparkaſſenbuch mit 300 Mark
überreicht Jn Neuhaldensleben wählte der Magiſtrat
den Mittelſchullehrer Pape aus Oſchersleben zum Rektor der
beiden Neuhaldensleber Volksſchulen

23 Verbandstag Thüringer Gewerbevereine
O G Weida 28 Jnlk

Der 23 Verbandstag Thüringer Gewerbevereine begann am
Sonnabend hier mit einer Beſichtigung der ca 1000 Arbeiter
beſchäftigenden Juteſpinnerei und ſonſtiger Sehenswürdigkeiten
Weida s Die Abgeordnetenverſammlung wurde 6 Uhr nach
mittags eröffnet vom Verbandsvorſitzenden Hexrn Hering Jena
der dem Bruderverein Weida die herzlichſten Glückwünſche zum
25jährigen Beſtehen darbrachte Jn dem darauf zur Verleſung
gebrachten Jahresberichte wurde zum Ausdruck gebracht daß im
verfloſſenen Jahre bei verſchiedenen Brauchen ein ſchleppender
Geſchäftsgang eingetreten ſei ſerner mitgetheilt daß der Ver
band jetzt 55 Vereine zähle und daß der Kaſſenbeſtand 355 M
betrage Der Verbandsvorſitzende Hering Jena ſowie deſſen
Stellvertreter Dr Rohrbach Erfurt wurden per Acclamation
auf drei Jahre wiedergewäßhlt

Am heutigen Sonnkag beſichtigten vor Beginn der Haupt
verſammlung der zum Verbandstage erſchlenene Vertreter der
Großherzoglichen Staglsregierung Geh Reg Rath v Wurmb
ſowie die Vorſtände der Handwerkskammern von Weimar
Erſurt und Gera die gewerblichen Anlagen unſerer Stadt
namentlich auch die Nieſe ſche Mandelfabrikation eingehend

Jn der heutigen Hauptverſammlung m Hotel zum goldenen
Ring hieß Bürgerweiſter Tſchepke die Verſammlung namens der
Stadt willkommen Bezirksdirektor Stichling bewillkommnete
die Verbandsgenoſſen im Namen des Neuſtädter Kreiſes
Verbandsvorſitzender Hering dankte den Vorrednern für ihre
herzlichen Begrüßungsworte und überreichte ein Geſchenk des
Verbandes indem er gleichzeitig mittheilte daß dem beſten
Lehrling Weida s vom Verbande ein Preis ausgeworfen
worden ſei

Von den eingeladenen Regierungen ſind Begrüßungsſchreiben
eingelaufen Suhl hat ſich bereit erklärt den nächſten Vorort
zu übernehmen womit dieſe Angelegenheit erledigt iſt

Reichstagsabgeordneter Dr Baſſermann nahm das Wort
zu dem von ihm gewählten Thema Handwerker und
Gewerkgeſetzgebung des Relchs im letzten Jahr
zehmnt Er gab ſeiner Anſicht Ausdruck daß das Handwerk
ſich nicht immer in ſchlechter Lage befunden habe wenn auch die
Zeit wo das Handwerk noch einen goldenen Boden hatte im
15 und 16 Jahrhundert gelegen habe Dann ſeien die ſchlechten
Zeiten herelngebrochen bis in dieſem Jahrhundert im Jahr
hundert der Gewerbefreiheit nicht durch dieſe Freiheit ſondern
durch die Entwicklung der Maſchine des Großbelriebes
der Waarenhäuſer der Verkehrsfreibeit große Umwälzungen für
das Handwerk ſich unangenehm bemerkbar gemacht haben Zwar
ſei bei den ſtaatlich veranſtalteten Erhebungen nicht feſtgeſtellt
worden daß dle ſozialdemokratiſche Vorherſage Handwerk und
Kleinbetrieb werde zu Grunde gehen eintreffe wohl aber daß
mancherlei Mißſtände vorhanden ſeien welche Veranlaſſung er
wecken zur ſozialpolltiſchen Geſetzgebung des Deutſchen Reiches
in letzter Zeit Das Arbeiterſchutzgeſetz habe zwar eine ſchwere
Belaſlung für das Gewerbe gebracht ſei aber ſozialpolitiſch
nöthig geweſen Die Gewerbegerichte ſeien eine ſegensreiche
Kurie wyß Das Geſetz über den unlauteren Wetlbewerb habe

weden Handwerkern und kleinen Geſchäftstreibenden den
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auben zurückgebracht daß der Staat ihnen Schutz anben laſſen wolle Das Geſetz gegen die Konſum
Jereine und dergl ſei vielleicht inſofern nicht recht wirk
ſam als die Konlrolle ſchwierig ſei Weiter ſtreift Redner das
Geſetz belr den Hauſirhandel und die berechtigten Beſtrebungen
den Handwerker mit ſeinen Forderungen beim Banſchwindel zu
ſchühen Schließlich verbreitet er ſich über die Zwangs
organfſaklon des Handwerks Er glaubt da man die frelen
Oraganiſationen nicht unlerbunden habe daß die Organiſation
welche in der Handwerkskammer gipfele ſegensreich für Hand
werk und Kleingewerbe wirken werde wenn ſie auch im einzelnen
vicht jedermanns Beifall finde Nachdem er dann noch der noch
weiter auszubanenden Vrdehgpnerſgepnpa 9 h Worte
der Anerkennung gewidmet hatte und deu 8 Uhr Ladenſchluß in
das Berelch ſeiner Erörterungen gezogen endet er ſeinen kurzen
Weberblick mit dem Hinweiſe daß der Staat nicht allmächtig ſei
und nicht alle Mängel beſeillgen wohl aber helfen könne auf
dem Gebiete der Schule um dem Handwerker rc das Rüſtzeug
zu geben zum Kampfe ums Daſein Für das Handwerk aber
geite der Grundſatz daß Einigkeit ſtark mache und dies nur
durch eine gute Organiſallon geſchehen könne damit das Hand
werk blühe und gedeihe Beifall

Ueber den Antrag an den Verband deutſcher Gewerbevereine
Gleichſtellung der erſten Feiertage an chriſtlichen
Feſten mit gewöhnlichen Sonntagen und dafür voll
ſtändige Ruhe bez Geſchäſtsſchluß an den zweiten Feiertagen
berichtete Beyer Jenag Trotzdem gewichtige Bedenken gegen den
Antrag geltend gemacht wurden fand er Annahme

Die Gründung einer Sterbekaſſe für den Verband befür
workcten BeckJena Dr H Gold ſchmidt Gotha letzterer anf
Grundlage tarifmäßiger Monatsbeitrage und unter Hinweis auf
die gügemeine Sterbekaſſe in Ohrdruff über welche noch des
weiteren Hartmann Ohrdruff ſprach Man übergab die An
gelegenheit dem Arbeitsausſchuß zur weiteren Förderung auf
Grund der erfolgten Ausſprache

Der Verbandsvorſitzende theilte mit daß der Handelsverkrags
verein einen Vortrag halten laſſen wolle und daß das
Direklorium des Technikums Jlmenan zwei Freiſtellen zur
Verſünnng geſtellt habe

Zum Schluß der Hauptverſammlung bielt noch Handwerks
kammerſekretär Rämmler Weimar einen Vortrag über dle
Schutzgemeinſchaft für Handel und Gewerbe und das Borg
unweſen im Kleinhandel der neues nicht brachte und in der
Forderung ausklang daß ſich die noch fernſtehenden Vereine
der ſächf thür Schußgemeſnſchaft anſchließen möchten

Nach einer Aufforderung des Suhler Vertreters im nächſten
Jahre zahlreich nach Suhl zu kommen erfolgte durch den Ver
bandsvorſihenden der Schluß der Verſammlung

Vermiſchtes
Eriordet aufgefunden wurde am Sonntag früh an der Ecke

der Regensburger und Vambergerſtraße in Schöneberg bei
Berlin der 38 Jahre alte obdachloſe Kutſcher Johann Anders
Die Leiche an deren Stirn ſich eine tiefe anſcheinend von
einen ſcharfen Gegenſtand herrührende Wunde befand lag auf
einem dort befindllchen unbebauten Gelände Der Tode iſt ver
mnthlich mit anderen Gelegenheitsarbeitern mit denen er noch
am Sonnabend abend zuſammen geſehen worden iſt in Streit
gerathen und dabei erſchlagen worden eventuell an den er
littenen Verletzungen geſtorben Der Tod muß wie ärztlicher
ſeits feſtgeſtellt wurde um Mitternacht ſchon eingetreten ſein
Die That iſt nach Blutſpuren zu urtheilen in der Nähe der
Neuen Ansbacherſtraße ausgeführt und der Leichnam dann nach
dem Fundort gebracht worden Die Schöneberger Kriminal
polizel hat acht verdächtige Obdachloſe verhaſtet doch iſt der
Thäter bis jetzt noch nicht ermittelt

Ein Familiendrama hat ſich am Sonnabend früh im Norden
Berlins abgeſpielt Die in der Brunnenſtraße wohnhafte
Wittwe R hatte jahrelang mit ihrem Ehemann in überaus
glücklicher Ehe gelebt ſchließlich verließ aber der Mann weil er
lange Zelt krank und arbeilslos war und den Jammer in
ſeiner Familie nicht länger mit anſehen konnte ſeine Frau und
machte ſeinem qualvollen Daſein er war unheilbar lungen
krank durch Erhängen in der Jungfernhaide ein Ende Nun
war die Frau welche einſt beſſere Tage verlebt hat angewleſen
den Lebensunterhalt für ſich und ihre vler Kinder durch Näh
waſchinenarbeit zu verdienen Jn letzter Zeit hatte die un
glückliche Fran noch mit einem Augenleiden zu kämpfen und
der karge Verdienſt von vier Mark pro Woche reichte
nicht mehr aus den Hunger zu ſtillen Die Aermſte war zu
ſtolz um fremde Hilfe zu erbitten und ſo verwirrten ſchließlich
die Nahrungsſorgen den Geiſt der beklagenswerthen Frau Da
griff ſie am Sonnabend früh nachdem ſie ihre Kinder ſchon am
Freitag bei ihrer verheiralheten Schweſter in Rixdorf unter
gebracht halte zu einem ſcharfen Küchenmeſſer und ſchnitt
fich die Pulsadern auf und nahm dann auch noch Klee
falz Nachdem der herheigerufene Arzt einen Nolhverband an
gelegt hatte wurde die Lebensmüde in hoffnungsloſem Zuſtande
in ein Krankenhaus gebracht Gerade als die unglückliche Frau
R in den Krankentransportwagen gehoben wurde fuhren die
Arbelterinnen jener Wäſchefabrik für welche Frau R bis zuletzt
gearbéltet in acht feſtlich geſchmückten Kremſern unter luſtigem
Trompelenklang zur Landpartie nach Waidmannsluſt die Brunnen
ſtraße entkang

Ein heftiger Wirbelwind warf wie ein Telegramm aus Linz
meldet dort das Zelt des Cirkus Henry während der Vor
ſtellung um Perſonen ſind dabei glücklicherweiſe nicht verletzt
worden

Vom Blitz erſchlagen Bei einem ſchweren Gewitter das
geſtern niederging äſcherte der Blitz die Wirthſchaſtsgebände
des Eigenkhümers Treberk in Erbach bei Drieſen ein und
tödtete die Frau und Tochter des Viebhändlers Pockrandt
dortſelbſt

Fem Eiſenbahnzuge überfahren Auf der Eiſenbahnſtrecke
Löbau Zajowezkowa wurde die ſiebzigjährige Wittwe Roſanowsky
die auf dem Bahnkörper Kraut pflückte überfahren und b uch
wäblich zerſtückelt Jhr Enkellind das ſich bei ihr befand
wurde noch zur Seite geſchleudert und ſchwer verletzt

Ein Schwindler im Prieſtergewande befindet ſich gegenwärtig
in München in Haft der 81 Jahre alte eand theol Joſef
Hedwig ans Leobenſchitz der ein wahres Abenteurerleben
dinter ſich hat Hedwig abſolvirte in Preußen das Gymnaſinm
und ſtudirte dann an verſchiedenen Univerſitäten Norddentſch
lands katholiſche Theologie ging zu dem gleichen Zweck nach
Oeſterreich wurde jedoch dald wegen Betrügereien mit

Monaten ſchweren Kerkers belegt was die kirchliche
Behörde veranlaßie ihm das Weiterſtudiren zu verbieten Nun
verlegte ſich Hedwig anf den Schwindel Ohne einen Pfennig
Geld bereiſte er Deutſchland Oeſterreich und Jtallen wobei er
von Unterſtützungen und Verpflegungen der Klöſter der Geiſt
lichen e leble denen er ſich als abſolvirter Prieſier vorſlellie
Vor einiger Zeit kam Hedwig nach Roſenheim in das Kapuziner
kloſter und erhielt bereitwilligſt Aufnahme Von da aus ſchrieb
er an alle Pfarrherren und döher geſtellte Geiſtliche fürſiliche
m bürgerliche Wohlthäter Vetielbriefe ohne ſich jedoch eines
onderlichen Erfolges dieſes Geſchäfts erfreuen zu können Nun
ine er einem Münchener Schneidermeiſter der hauptſächlich
r Geiſtliche liefert ein Talar und ſchwarze Anzüge für 150 M
m wovon annähernd die Hälfte noch in Roſenheim eintraf
während der andere Theil nicht mehr gelieſert wurde Bezahit
wurde natürlich nicht ein Pfennig Nach kurzer Zeit verließ
ding ine Wirkungsſtätte in Roſenheim hachdem er es an
M Ecken und Enden abgeklopft halte und wendete ſich nach

n en Auch ler fänd er bereltwilligſt Aufnahme bei den
puzinern die den Schwindler aber bald erkannten und
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Mann den ſie thatſächlich nie beſeſſen hatle wegen böswilligen

nacht in bekrunkenem Zuſtande an der Kloſterpforte um Ein
laß zu pochen auf die Straße ſetzten Nun mlethete ſich Hedwig
in einem Hotel am Centralbahnhof auf Kredit nalürllch ein
ſchrieb ſich als katholiſcher Prieſter ins
lebte anfangs ganz zurückgezogen ſo daß Wirth und Perſonal
nur Gutes von Hochwürden zu ſagen wußten Als die Schuld
aber ſchon bedenklich angewachſen war brachte die Kellnerin
dem Herrn einmal die ſchüchterne Bitte um Bezahlung vor was
dieſer damit beantwortete daß er ſich beim Gaſtgeber über dieſe

Unverſchämthelt bitter beſchwerte Jyet merkte Hedwig daß
ſeines Bleibens hier nicht mehr lange ſei Zum Abſchiede wollte
er ſich aber nochmals einen guten Tag anthun Er begab ſich
in das Gaſtlokal miſchte ſich unter die Stammgäſte und erzählte
er ſei eben vom deutſchen Kaiſer als Religionslehrer
nach Breslau berufen worden was ihn veranlaſſe den ge
ſammten Stammtiſch einzuladen Bier Wein und Champagner
kamen auf den Tiſch und ein über das andere mal ließ man

Hochwürden leben bis der Morgen graute und die
Schuld ſich wieder um 50 Mk vermehrt hatte Zum Schluß
verſprach er allen anweſenden Gäſten ihnen baldigſt da er kürz
lich von Rom gekommen ſei und vor Antritt ſeiner neuen
Stellung ſich nochmals zum Papſt begebe den päpſtlichen
Segen zu ſchicken Andern Tags war Hochwürden ſpurlos
verſchwunden bis er nach einem gelungenen Nachnahme
ſchwindel bei einem Münchener Spediteur endlich verhaftet
werden konnte

Mitgift und Liebe Well er noch ohne Stellung und ohne
Vermögen war wies vor einiger Zeit eine Rentlerswittwe in
München einen jungen Architekten ſchnöde ab der ſich um die
Hand ihrer Tochter bewarb Die Thränen des eigenen Kindes
rührten ihr Herz ſo wenig wie die Bitten des fremden Jünglings
ſie ſuchte und fand alsbald eine paſſende Partie für ihre Tochter
Ein answärtiger Kaufmann ſollte ſie heimführen und mit ihr
außer der Ausſtattung noch eine Mitgift im Betrage von
35,000 zahlbar ſechs Wochen vor der Hochzeit Die Ver
abredung wurde genan innegehalten pünktlich erhielt der Vräu
tigam die Summe in Aktien der Leipziger Bank Er
quittirte geſchäſtsmäßig 35,000 Maxk in Werthpapieren habe
ich am heutigen Tage als Mitgiſt von Frau Brichtig erhalten
Pünktlich reiſte er auch zur Vermählung nach München und am
feſtgeſetzten Tage fand morgens um 92 Uhr die Eheſchließung
auf dem Standesamte ſtatt der im Laufe des Vormittags die
kirchliche Trannung folgen ſollte Jn der kurzen Zwiſchenzeit
aber erfuhr der Bräutigom daß dle ihm übergebenen Aktien in
ſolge des Konkurſes der Leipziger Bank werthlos geworden
ſeien Darauf verlangte er von der Schwiegermutter ſie ſolle
ihm ſofort noch vor der Fahrt in die Kirche den Schaden er
ſetzen Als dieſe antwortete das ſei ihr unmöglich erklärte er
als vollkommener Gemüthsmenſch er halbe das Mädchen nur
der Mitgiſt wegen gefreit um ſein Geſchäft erweitern zu
können wenn ihm alſo der Verluſt nicht erſetzt werde ſei auch
er nicht in der Lage ſein Wort einzulöſen Da Frau R that
ſächlich nicht nochmals Geld geben konnte entfernte ſich der
tiebevolle Schwiegerſohn mit der Bemerkung er werde ſchriftlich
von ſich Nachricht geben Er legte den Frack ab ließ Braut
und Hochzeitsgeſellſchaft einfach ſitzen fuhr in die Heimath und
ſandte von einer Station unterwegs ein Telegramm daß er da
die Schwiegermama das Abkommen nicht eingehalten nicht
geſonnen ſei ihre Tochter als Frau in ſein Haus einzuführen
Mutter und Tochter reiſten ihm nach fanden aber verſchloſſene
Thüren Sie kehrten unverrichteter Sache nach München zurück
Jnzwiſchen hatte der Architekt von dem Schickſal ſeiner Ge
liebten erſahren er exneuerte ſeine Bewerbung und fand jetzt
auch bei der Mutter geneigtes Gehör Man ſah die beiden
Liebenden des öſteren zuſammen Kaum erfuhr hiervon der
liebenswürdige Ehemann als er gegen ſeine Frau eine Ehe
ſche idungsklage einreichte dieſe aber klagle nun gegen den

Verlaſſens Damit noch nicht genug hat der Anwalt der Frau
wie die Münchener Zeitung in ihrer Darſtellung des Falles
mittheilt auch noch eine Klage gegen den Kaufmann angeſtrengt
dahingehend daß derſelbe gehalten werde nachdem er ſich dem
ehelichen Leben mit ſeiner Frau ſofort entzogen habe trotzdem
er die Mitgiſt pünktlich erhalten dieſe zurückzuerſtatten
und zwar den vollen Bekrag von 35,000 M Er habe über den
vollen Werth quittirt infolgedeſſen werde auch der volle Betrag
zurückgefordert

Anf dem Todtenbette getrant Jn den Waldbergen Hohen
furts ſuchte ſeit einigen Monaten ein 32 Jahre alter Prager
Bürger Heilung von einem ſchweren Leiden Leider ging ſelne
Hoffnung auf Geneſung nicht in Erfüllung Als er wahrnahm
daß ſeine Kräfte mehr und mehr abnahmen bat er telegraphiſch
ſeine in Leipzig wohnende Braut ſie möge zu ihm kommen
Schnell reiſte die Dame zu dem eidenden Bräutigam und traf
ihn auch noch lebend an Nun reichten die beiden einander die
Hand zum ehelichen Bunde wenige Stunden nur vor ſeinem
Tode wurde der unglücklich glückliche junge Mann auf dem
Sterbebette mit der Geliebten ſeines Herzens getraut

Exkaiſerin Engenie iſt an einer Zungenlähmung erkrankt
Eines der heftigſten Gewitter das man ſeit Jahren in

London erlebt hat ereignete ſich wie in Kürze bereits gemeldet
am letzten Mittwoch Dabei ging ein ganz ungewöhnlicher
heftiger Regen nieder Der Regen begann bald nach Mittag
und ſtrömte etwa eine Stunde lang nieder Das Unwetter
verurſachte alle möglichen Störungen Die Weſtminſter Halle
war überſchwemmt und Dutzende von Leuten waren beſchäſtigt
das Waſſer zu entfernen Die Halle liegt nämlich unter dem
Themſeſpiegel bei Hochwaſſerſtand und der Hauptkangal war durch
den plötzlichen Regen überfluthet Auf der Untergrund Bahn
war der Tunnel derartig unter Waſſer geſetzt daß der Verkehr
für mehrere Stunden eingeſtellt werden mußte Jn St Pancras
mußten die Schulgebände für 300 durch die Fluth aus ihren
Häuſern getriebene Leute zur Verfügung geſtellt werden Ein
merkwürdiges Ereigniß während des Gewitters war es daß die
auf dem Thurm des Parlamentsgebäudes in Weſtminſter flatternde
britiſche Flagge durch den Blitz von der Stange ge
trenut wurde und zu Boden wehte Abergläubiſche Seelen
ſehen darin natürlich ein Omen für das bevorſtehende Ende der
Mutter der Parlamente

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle S Steinweg 29 Jull

Aufgeboten Der Gerichts Aſſeſſor Friedrich Engeling und
Margarethe Schröcker Hagen und Riebeckplatz Der Werk
arbeiter Paul Mann u Marie Kuczmierz Gleiwitz u Renners
den Jihge dler Otto Prautzſch und Minna Schubert Halle
und Roitzſch

Geboren Dem Arbeiter Karl Wiprich ein Karl Zwinger
ſtraße 289 Dem Arbeiter Kurt Schmidt ein Kurt Steg 10
Dem Arbeiter Emil Siebert eine Emma Dachritzſtr 12
Dem Arbeiter Balthaſar Kryſchak Zwill, Johann und Anna
Naffinerieſtr 32 J Dem Schneider Hermann Trier ein

Kurt Parkſtr Dem Schneidermeiſter Franz Neßler ein
Rudolf Mansfelderſtr Dem VBohrer Hermann Böhme ein

Hermann Schwetſchkeſtr 27 Dem königl techn Eiſenbahn
Sekretär Robert Ehring ein Kurt derſebuggerſtr 26
Dem Jngenieur Franz Brand eine Johanna Wörmlitzer
ſtraße Dem Bergmann Wilhelm eidel ein Ernſt
Glauchaerſtr 39 Dem Buchhändler Rudolf Heller eine
Annelleſe Pfälzerſtr 7 Dem Schloſſer Richard Ecciuns eine
Jrma Thorſtr 2Geſtorben c Witlwe Thereſe Dentſch geb Bötich 82 J

Des Arbeiters Auguſt Meier T Charlotte
Des Arbeiters Karl Schröter T h

Exna

Des Klempners Bruno Schyeider T

Siechenanſtalt
2 J Zwingerſtr 23
Schmiledſtr 27 Des Fleiſchers Auguſt Hoffmann

als er die unerhörle Frechheit beſaß einmal gegen Mitter

remdenbuch ein und V

antke S Otlo 6 Mon Pfännerhöhe 58 Des Schmieds
Franz Strauch S Albert 2 J Kanzleigaſſe Der Rentner
arl Kaiſer 71 J Gr Märkerſir er Arbeiter Karl
oigt 40 J Klinik Minng Stange 15 J Kllnik DesKutſchers Karl Frauendorf S Pauf s Mon Thorſtr 27 Des

Arbeiters Franz Bange T Charlotte 1 Mon Kellnerſtr
Des Geſchirrführers Wilhelm Ritter T Hilda 4 J Raths
werder Der SchmiedGlauchgerſtr 87 dmiedemeiſter Friedrich Grimm 32 J

Standesamt Halle N Burgſtraße 38 29 Jnli
Ceboren Dem Kaufmann Engen Glaſer eine CharlotteAlbrechtſtr 435 Dem Handarbeiter Kurt Raſemann n

Kurt Cröllwitzerſtr Dem Fabrikarbeiter Karl Müller eine
Meta Gr Brunnenſtr 60 Dem Handarbeiter Ludwig

Hoffmann ein Richard Hoheſtraße 10 ein Handarbeiter Karl Möller eine Emma Wian w
Maurer Kurt Vogel eine Martha Trothaerſtraße 42
Dem Gärtner Alfred Brecht eine Katharing Lettinerſir
Dem Handarb Albert Schumann ein Heinrich Geiſiſtr
Dem Handarb Wilhelm Bahn ein Franz Otto Oppiner
ſtraße 11 Dem Handarb Karl Holland ein Karl Weißen
burgſtraße Dem Steinbruchsmeiſter Friedrich Schulze eine

Erna Eichendorffſtr 14 Dem Steuerſekretär Kurt Ällſtädt
ein Alexander Schmelzerſtr 48 Dem Handarb Friedrich
Raue ein Friedrich Advokatenweg 15

Geſtorben Des Verſichernugsbeamten Friedr Kremmling S
Friedrich 2 T Kl Goſenſtr Des Rentiers Julius Lange
Eheſrau Emma geb Revers 65 J Burgſtr 18 Des Maurers
Kurt Vogel T Martha 30 Min Trothaerſtr 42 Der Gaſt
wirth Julius König 42 J Bahnhofſtr Des ManrersEduard Raſt T Anna 8 M Gabelsbergerſtr 15 Des Kauf
manns Kurt Rich Hauſer S Arthur 1 W Neumarktſtr 14
Des Handarbeiters Julius Dolscins S Wilhelm 4 Mon
Kloſterſtr Des Schuhmachermeiſters Karl Köhler T
Marie 5 Mon Feldſtr Des Straßenbahnſchoffners
Heinrich Stutzbach S Rudolf 1 Mon Birkenwäldchen Des
Bäckermeiſters Richard Rühlemann S Johannes 4 Mon Gr
Brunnenſtr 71 Des Maurers Friedrich Geißler T Anna
2 Woch Gr Goſenſtr 18

Letzte Nachrichten
Berlin 30 Jnli Ueber den Aufenthalt der Gera in

Algier berichtet Hauptmann a D Dannhauer der Bericht
erſtatter des Lok Anz von geſtern u g folgendes Die
Franzoſen ſind hier ſehr zuvorkommend gegen uns Morgen
werden franzöſiſche Unteroſfiziere unſere Mannſchaften in der
intereſſanten Stadt hberumführen

Eſſen a d Ruhr 30 Jnli Die Vertrauensmänner
Verſammlung der ſozialdemokratiſchen Partei beſchloß
geſtern für die Stichwahl in Duisburg Stimm
enthaltung

Chemnitz 29 Jnli Die Allg Ztg meldet ans Greiz
Die Regierung des Fürſtenthums Reuß älterer Linie
verbot die Veröffentlichung der Aufrufe des evangeliſchen
Bundes zu Geldſammlungen für die evangeliſche
Bewegung in Böhmen und in den öſterreichiſchen Alpen
ländern

Eiſenach 29 Juli Eine Verſammlung thüringiſcher und
ſächſiſcher Großindnſtrieller die geſtern hier tagte beſchloß
nach dem Vorgange des Vereins pommerſcher Jndnſtrieller bei
der Reichsregiernng und dem Bundesrath wiederholt um
die Zulaſſung der Beſchäftigung aus ländiſcher
Arbeiter in Privatbetrieben zu erſuüchen

d

Kursherichte der Halleschen Bankfixmen vom 30 Juli
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do 40,0 Anl unkdb bis 1904 l I u 7 4 101,806
Reg 31290 Ob Brotlebeue s II I u 7 z 95 00BBernb Maseh Fabr 41 Obl rekz 1001 III u z 4 hGröllw A Papierfabr J yp An a l u 7 98,000

Eisengcher 4290 Kamwgarnspiu
nerei Oblig rückz mit 102 Proz II 4 u 3 10 172

F Zimmermann Co M 40/0 II A a I 4 u 1 10 4 83,500
Körbisdorf Aueckerfabrik 4090 II 4 u 10 4 99,006Waldauer Braunkohlen 490 I 4 u l 10 4 100,00B
Säehs Thür Braunk V 129 e l l u 7 4 TWerscoh Weissent Brk 4000 h 18901 I 4 u 1 10 4 100 906
Werseh Weiasont Brk 490 18981 i l I u 7 4 100,006
Poitzer Paraff u Solarölfahrik 4 00

Schuld v unkündb bis 1904 m 77 l u H 7 4Uallesche Bankveroins Aküüen 1900 8 I 1 4 147,00b
Spar und Vorsehuss Bank Aktien 1900 42 l 1 80,006
Cönnern Malzfahrik Aktien I 169900 13 7 4
Cröllwitz Akt Papierfabrik Akt 12909 18 7 4 eDörslew Rattmannsed Braunk A 189909 4 7 4

do Vorzugs Aktien 180990 7 4100,006EilenburgerKattun Alanufakt Akt 19 001 3 6 4 geFeldschlösschen Brauorei Aktien 189900 2 1 10 4 54,00B
Glauxig Zuekertabrik Aktien l9000t 21 6 4Halle elistedt E A I A g 31/200 199001 u2 4 4 90 c08
Hallesehe Akt Bierbranerei Akt 189900 6 10 4
Halieschebasehinentabrik Aktien 1900 36 I 1
Hiallesche Strasenbahn Akten 1900 l I 4 69,000Hallesehe Portland Cement Fabr 1905 81 1 4 103,906
Hildebrand sehe Mühlenw Akt 189900 92 7 4 1509 000
Körbisdort Zuckerfabrik Aktion 192001 92 4 4119,006
KyMäuser Hütte Aktion 41900 16 I I 4160,000ländsberg Malzfabrik Aktien 189900 13 7 7Naumburger Braunkohlen Aktien 19090 s 4 4200,09
Niemberg MAlalnfabrik Aktien 1680900 30 9 4
Nienburger Scohlosemkälzerei Akt 189000 82/2 9

Pnaokhots Aktien 90 1 4 iRiebeek sehedXonianwarke Aktien 199001 1412 1 2
Saehs Thür Braun St Aktien 1900 19 1 1 4 3 oSnehs Th Hraunk St Pr Akt 1909 5WaldauerBraunkohlen St Aktien 190001 5 1 2 65
Wersohen Weissent Brannk Akt 1900 20 4 4 242
Reoitzerblaseninonb Akt Sehnedo 1920 u 7 4 2Keiner Farnt u Solaröltabr Akt 199001 d 4 4 135 000
Luekerralünerie alle r S 1890 00 1 r 175 000
Bruekd Nietl Bergh Ver Kuxe S S mee a oKonsolidirle ptiuuersonntt Kux 1600 25 280 000

6 Mon Gete
1 JKälhe Schmiedſtr 24 Des Stellmachers Exdmann t Ki 98 50 Gfür ein Se

Die Kurse der mit bezeichneten Papiere verslehen sich in Marä

ter



Deutsche Clektrizitäts Werke zu Aachen
Garbe Lahmeyer Co
Aktiengesellschaft

DVNAMO MASCHINEM
und

Electromotoren
in jeder Leistung und Spannung

für Gleich Wechwel und Drehbstrom
Vertreten durch Ingenieur Ingtallations Geschälte
in allen Provinzen und Staaten Dentschlands sowie des Auslandes

D Special Prospecte und Nachweislisten
Grösste Specialfabrilc für Dynamo Haschinen

und Dlektromotoren

Das zur z Weise ſchen Concenrsmaſſe gehörige Waaren
lager beſt er inPap Schreib und KurzwaarenPapier
ſoll i Ganzen verkauſt werden Taxwerth inel Einrichtung ca
Mk 1 Das Geſchäftslokal Giebichenſtein Gr Brunnenſtr 63iſt zur c des Lagers am h o den 31 Juli Nachm von

5 Uhr geöffnet Gebote ſind bis 1 Auguſt Abends 6 Uhr bei mir
abzugeben

Leſſingſtraße 40 Alb Brandl Concursverwalter

Ausverkauf
Wegen Aufgabe des Geſchäfts ſtelle ſämmtliche Wagren zu ermäßigten

Freiſen zum Verkauf

Bernhard Herrmann Satllermſlr
Leipziger Straße 69

Fürſllich

Stolberg ſches Hüttengmt

Allenburg a H
empfiehlt als Specialität

gußeilerne Fenſter
dauerhafter n billiger als hölzerne u ſchmiedeeiſerne
Stückpreiſe ohne Modellkoſten frauco und bruchfrei
jeder Eiſenbahnſtagtion Bei Aufragen wird die An
gabe der lichten Maße der Fenſteröffnungen erbeten

GlIassohleifer ein
polirte oder nur geranhte Kanten ferner geblafenePFacretten Veber an greheiven fertigen billigſt an

Reichert hMNaturheilanstaſt Kanmburg a S
Reizende Lage Aerztliche Leitung Vorzügl Heilerſolge bei Erkran

kungen jeder Art durch Anwendung des milden WaſſerheilverfahrensVolle Penſion und Kur 30 40 Mk pro Woche Proſpekte gratis durch
den Beſiger B W a ne

er Wir geſtatten nus die ergebene Mit
theilnnug daß friſche Tranusporte
nur erſtklaffiger iriſcher

Jagd Rritpferde
ſowie Mehrere Vollblüter

e c eingetroffen ſind nud in unſeren Stal
115 er zur gefälligen Muſternng bereitTel ſtehen LeipzigOh V Schlegell Co en

E S Ein friſcher Transport gut gepagarter Wagenpferde

e nächſte Woche ein
Jn großer Auswahl ſind wieder

Belgiſche Däniſche und Hannö
verſche Pferde eingetroffen

Von Freitag den 2
Auguſt er ab Heht ein
roßer TransportFrin Bayriſcher Zugochſen

Preiswerth bei mir zum Verkauf

Halle a S osephüa Vramlc
Delitzſcher Straße 89

S V W äh e h h Wc
8 J Die im Jahre 1827 von dem edlen S
S Wenſchenfreunde Ernſt Wilhelm Krnoldi Sbegründete auf Gegenſeiligkeit und Seſſentlichkeit 3

beruhende JLebensverſcherungsban f O D

n Gotha

a

7

2

J

D

3

V ladet hiermit zum Beitritt ein sie darf für ſich geltend
S machen daß ſie getren den Abſichten ihres Gründers
J

O

S

S

O

D

S

O

S

2

52

als Eigentum Aller welche ſich ihr zum Beſten der
Jhrigen anſchließen auch Kllen ohne Kusnahme zum
Nutzen gereicht Sie ſtrebt nach größter Gerechtig
ſeit und Dilligkeit Jhre Geſchäftserfolge ſind ſtetig
ſehr günſtig Sie hat allezeit dem vernünftigen Fort
ſchritt gehuldigt

Insbeſondere ſichert die neue vom 15 Januar 1896
ab geltende Bankverfaſſung den Bankteilhabern alle
mit dem Weſen des Lebensverſicherungsvertrages ver
einbarlichen Vorteile
Verſicherungs Beſtand 1 Febr 1901 792,5 Millionen M

Geſchäft 8sfonds e 2 258 4 2
Dividende der Uerſicherten im Jahre 1901
je nach dem Alter der Verſicherung 29 bis 128 der

Jahres Normalpräutle
Die Berwaltungskoſten haben ſtels unter c

S 0000900000

oder wenig über 5 der Einnahmen betragen

An der Univerſität 6 part Daſelbſt ſind Ehekontraktformnlare zu haben

ne Küü pr rauen
WVnentgeltlicher Rath in Rechtssachen

wird ertheilt jeden Donnerstag Nachmittag /26 bis 128 Übr

alleſcher Frauen Verein für Frauenerwerb und Frauenbildung8 her e u eDr Weiser s Kuranstalt
und medieo mechaniſches Zander Jnſtitut

ZRenſtadt a d Orla Thüringen
Einzigſtes Zander Jnſtitut in ganz Thüringen

für ſchwediſche Heilghimnaſtik
Wegen ſtarken Andranges im Herbſt vorigen Jahres bedentend
erweitert Vorzügliche Erfolge bei Erkrankungen des Nerven und
Verdauunngsſyſtems der Athmungs und Bewegungsorgane ferner
bei Bleichſücht Fettſucht Gicht und Rbeumatismus Zuckerkrankheiten
und ganz vorzügliche Erſolge bei Herz und Frauenkrankheiten

Geſunde Lage Beſte Verpflegung Proſpekte koſtenfrei

Gustav Friedrich Bürgasse
Frau Herm Linceke
Wilh Rössler Friesenstr

kine grosse Zukunft habenſalurreine bstweine

wegen threr Billigkeit Bekömmlichkeit und ſhres socialpolitischen
Wertes Probieren Sle solche aus der Koltoerol von

C Wesche Ouedlinburg
lohannisbeervein weiss u rot gutem Tokayer glelehwert
Brombeerwein guter Ersatz är Portwein
Stachelheerwein saawein ahntieh
Heidelbeerwein herb und euss BordeauxcharakterErdhbéerwein ſeiner leichter Geselschaſtswein I

Dſe Meine sſud von Autorſtaten untersuent und vegutacniet

Niederlage bei den Herren
Max Grünwald Schmeerstr
Vritza Raue Geiststr
Gust Rühlemann Blücherstr

Robert Welse Friedrichplatz

Alter Markt

2 2mungen wivd genau
e

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle
h

Druck und Verlag von Otto Hendel

h

Ziegl erschule
auban

Das achte J abr beginnts e amie Anme n von ülern
thunlichſt bald erwünſcht Progr än
werden auf Ferlangen unentgeltlich
von uns geſandt

Lanban den 22 Juni 1901Der Magiſtrat

Marienburge r Geld Doove
à 3 Mark Porto u Iäste 30 P

Hauptgewinn 60,000 Mk
Ziehung 13 bis 15 Angust

Johs König Liebenauerstr 14 I

Fahrrad Reparatur
Werkſtatt f alle Fabrikate
Lager in et u Zubebör

heilenHI selöning
Gr Steinſtr 67

Brennabor Fahrräder

Unvergleichlich a
fullkräftig und haltvar elud

Gustav Lustig
eeht chigesisohe

Monopol ad
osotal goseb

röor
das Pfd re 66

Daunen wie alle Inländisehen garantirt
neu 4 Pfd zu grossem Oberbett aus
reteh Viele Anerkenn Verpack um
sonst Versand nur allein von der
Boitfoderafabrik m olekitrisch Botrieob

Gustav Uustig Berlin l
Prlozeneir 46

Drehrollenbeſter Konſtruktion liefert
Praetorius Wörmlitzer Str 103

El Seniäor 100 Stück 10 Mark

Franz à 60

Einen größeren Poſten
gute Strohseile

hat biig obzugeren
A VLottrodt Aſcherslebett

Chuloyhlac

als Dußbodenanſtrich beſtens bewährtkX td ſofort trocknend und geruchlos X

x

von Jedermann leicht anwendbar X

gelbbraun mnahagoni eichen x
unßbaunm und graufarbig x

Pranz Christoph Berlin
Allein ächt in Halle a/S
Helznbold CoI altsgott xX in Düben Ernst Schultze

in Landsberg Rich Oemisechin Weltin U G Strasser 4
C408 Suchard Rademaker

Hartwig VogelProf v Mering s Krafteneas
Dr Lahmann s Vährsnalzeacno

laghf Gr Steinſtr 11A Krantz Nachf e rin

van Houten Felſche

Citronen Saft
à Pfd 60 Pfg Ltr Flaſche P

Adler Apothelke Geiſtſtr 15

Er non Kafſoo
t ist als einc vorzügl schmeckende
sehr ergiebige weit verbreite tetd re on

peks annt

I Dieselbe wird von der Gross
n kaffoerösterei
J Richard Poetsch in Leipzig

Ioflicſerant
S stots kriseh in Originalpacketen Pac kung ges gosehützt

J von l und Pfund Inhnit zu den Preisen von
100 120 140 160l 180 209 g pro VrdI zum Versan d gebraeht

Sämmtliche Mischungen halten
hiermit bestens empfohlen die
Verkaufsstellen in Halle a
A Huth HMoinnnn Geist
strasse 44 Geschw B DJusper Steinweg 46 47

Mit 2 Beiblättern
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